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Reiner Priggen MdL:  
„Soziale Stadt“ in Aachen-Nord findet Fortsetzung dank Landesförderung, 
Fördermittel auch für die Innenstadt und das Frankenberger Viertel 
 
Zum veröffentlichten Städtebauförderungsprogramm NRW 2011 erklärt der Aachener 
Landtagsabgeordnete und Fraktionsvorsitzende Reiner Priggen (GRÜNE): 
 
„Die Umsetzung des Programms ‚Soziale Stadt‘ im Quartier Aachen-Nord kann fortgesetzt 
werden. Ebenso fließen Mittel aus dem Städtebauförderprogramm in die Umgestaltung der 
Innenstadt so wie ins Frankenberger Viertel. Dies ist enorm wichtig für die Entwicklung 
dieser Stadtteile und ich bin froh, dass die Projekte weiter verfolgt werden können. Es ist der 
rot-grünen Landesregierung gelungen, die Kürzungen der schwarz-gelben Bundesregierung 
bei der Städtebauförderung soweit wie möglich zu kompensieren. Insgesamt fördert die 
Landesregierung den Städtebau mit 2 Millionen Euro mehr als im Vorjahr. 
 
Dank eines 44 Millionen Euro starken Landesprogrammes „Soziale Stadt NRW“ kann in 
Aachen weiter sowohl in die städtebauliche Aufwertung, als auch in die soziale Stabilisierung 
bestimmter Stadtteile investiert werden.“ 
 
Die Mittel aus dem Städtebauförderprogramm 2011 des Landes NRW für Aachen im 
Einzelnen: 
 
Für die Innenstadt (Route Charlemagne) werden 4.080.000 Euro an Fördermitteln 
bereitgestellt, 2 Millionen Euro fließen im Rahmen der „Sozialen Stadt“ in die integrierte 
Erneuerung des Stadtteils Aachen-Nord und 188.000 Euro in das Projekt „Burg 
Frankenberg“ – Instandsetzung und Umnutzung zu einem Bürger- und Kulturzentrum. 
 
 


